
Vorschlag
Zur Herausgabe eines naturhistoriscben, für

Geistlich/und Weltliche sehr interessan-
ten Werkes, in deutscher Sprache,

ttiiter dem Titel:

Betrach t u n g e n
über die Harmonie der Werke der Natur mit

der Weisheit und Güte Gottes;
iu einem Bande, m Lvo. von etwa WoZSeite».
Bearbeitet nach den besten Schriftstellern,

von Profefsor *

Dem Werke mehr Lob beilegen wollen, als
es von Gelehrten, von Sachverständigen, von
Männern wie lNüklenberg und ?leim, die
aus vielen Gründen in der höchsten Gunst deS

Volkes stehen, erhielt, wäre unschicklich, eitel und

überflüssig. Der Achtbare H. A. N»Uhlen-
berg sagt davon:

"Ich hin ganz überzeugt, daß Niemand die-
"se Betrachtungen ohne Nutzen lesen kann.
"Es wäre daher zu wünsche», daß recht Viele
"sie in die Hände hekämeu uud aufmerksam
"durchlesen möchten, indem sie mir trefflich
"geeignet scheinen, beinahe Jedermann weiser
"und besser zn machen; ? edle Empstndnngcn

gute Vorsätze Beruhigung und Trost,
~ Mit einem Worte Tugend nnd den

"Lohn der Lugend hervorzubringen."
Der Achtbare George M. Reim drückt sich

darüber folgendermaßen aus:
"Es ist i» diesem Lande uicbtS zu finde«,

"das besser geeignet wäre das Wohl und die

"Glückseligkeit der menschlichen Familie zn
"befördern, als eben dieses Werk."

Durch diese schmeichelhaften Zeugnisse aufge-
muntert, werden hoffentlich Viele, ja die Meisten
unserer deutschen Brüder, und ebenso die deutsch-
lesenden Eingebornen dieses Landes, zu dem
tresstichen Werke zu unterschreiben belieben.
Es wird aber dann erst zur Presse gehen, wenn!

sine zur Deckung der Kosten hinreichende An-

zahl Subseribenten vorhanden sein wird.
Bedingungen :?Das Werk wird in Hef-

ten von circa c.O bis 100 Seiten erscheinen
zum Preis von 25 Cent jedes; die beim
Empfange eines jeden einzelnen Heftes zu
entrichten sind. Die Zusendung geschieht ans
Koste» des Herausgebers. Das erste Heft
erscheint sobald eine hinlängliche Anzahl Sub
scribeutcn vorhanden sind; die übrigen wer-
den sodann von Monat zn Monat folgen,bis
das Ganze 6NO Seite» bildet. Wer ein Heft
abnimmt macht sich zur Abnahme nnd Zah
l»ng des Ganzen verbindlich. Wer 7 Unter-
schreiber sammelt und für die richtige Zahlung
bürgt, erhält das Bte Eremplar für seine Be-
lohnung. Druck uud Papier werden nichts
zu wünsche» übrig lasse».

G s'av. Vvagner.
Reading, im September 18 11.

Ein schal) da res Buch,
betitelt:

Dr WeinricN Muettcr s
Geistliche Erguicksttnidcn.

Der Unterschriebene ist gesonueu, sobald
sich eine hinlängliche Anzahl Subscribeilteu
einfiudeu, das berühmte Werk zum Druck zu
befördern. D.isselbige ist von vielen Tausen-
de» in Deutschlaiid mit grossem Nutzen und
Segen geleseu worden, und ist auch hier in
Amerika rühmlichst bekannt, besonders ma»-
cheu dtiuschc» Prediger», verschiedener Con-
fessionen, welche bereit sind dasselbe zu empfeh-
len. Es enthält knrze Abhandlungen über
die verschiedenen Hanpllrhren und Pstichteu
der Religio» Jesu Christi, und durch seine
deutliche und gcmeinfaßliche Sprache, ein-
pfiehlt es sich Gelehrten nnd Ungelehrten.

Die klare Darstellung göttlicher Wahrhei-
ten, nnd die Mannigfaltigkeit der Gegenstän-
de, welche »n demselben abgehandelt werden,

lassen erwarten, daß es allen christlichen Lesern
in ?lmerika eben so angenehm und erbaulich
sein werde, wie es dem christliche« Publikum
,n Deutschland gewesen. Der Verleger hoffe
daher eine hinlängliche Unterstützung zu be-
komineu, um wenigstens die Kosten des Ab-
drucks decken zu können. Es ist ihm nicbt
darnnl zu thun. Profit mit diesem Uutcrneh-
me» zu machen, sondern sein Endzweck ist,
wie er glaubt, ein höherer und besserer ?das
allgemeine Wohl seiner Mitmenschen. Ein
kurzgefaßter Lebenslauf des Autors, wird die-

ses Buch begleiten.
Bedingungen.

1. Das Wert wird nahe an (ii)l) Oetav Sei-
ten enthalten,

s. Dasselbe soll schön und sauber gedruckt und
gut gebuiideinwerden.
Der Preis ist nur El» Thaler das Exem-

plar zahlbar be» Ueberlieferung des
Buch's.

4. Wer 10 Unterschreibet' sammelt, und für
die Bezahluug gut steht, erhält das litt
uneittgcldlich.

Job» E.
55-Siibseribenten für obiges Werk werde»
in dieser Druckerei angenommen.

Zum Privat-Vcrtauf,
Eine der ältesten, vollständigsten und best-

gelegenen deutschen Buchhandlungen in die-
sem Staat, die uunnterbrochen die ansehn-
lichsten und gewinnrelchsten in- und auslän-
dischen Geschäfte macht, bietet man zum Ver-
kaufe an.

Wo, uud unter welchen Bedingungen, die,
wohlverstanden, äußerst billig sind, erfährt
man in der Druckerei des Liberalen Beobach
ter'S, in Reading, Penn., entweder bei per-
sönlicher Anfrage, oder durch postfteie Briefe.

Kanflnstige belieben sich bald zu melden
März «,

!x>U»sere Herr» College», die mit nns
wechseln, würde» nns durch die Aufnahme des
Obiaen, in ihre respektive» Blätter, zn Ge
gendienste» verpflichten

?«»»

uviitl)' tluue ut ut'ilev.

! Rufet an für Bargens.
Wohlfeile und Modische

Stuhl-Manufaktur.

F'rleveritv
Zeigt seinen Freunden nnd dem Publikum

im Allgemeinen ehrerbietigst an, daß er fort-
fährt obiges Geschäft zn betreibe», an seinem
alten Stand, in der Ost Pennstraße. zwischen
der c.ten »nd 7ten, ?. Haberacker's Cabinet
waaren-Slnbe beinahe gegenüber, wo er be-
ständig ans Hand hält, ein prachtvolles As-
sortement

Fertiggemachter Stühle,
die er nilgemci» wohlfeil verkanfe» wird, als-
Settees Ball Rücken Stühle
Bost.Schaukel Stühle Gcbogcne do. do.
Kleiiie 50. do. Jackson do.

Baltimore» do. Tisch- do.

Gewöhnliche do. Fußstühle?e.
Welche er versichert alle ans den besten

Materialien verfertigt und nach einem neu-
eu Styl verziert zu sein?nicht übertreffe»
vo» ciiligcm andern in der Stadt, und die er
gesonnen ist so wohlfeil abzugeben als sie
sonstwo zu kaufen siud.

Personen, die aus dem Lande wohnen, wie
auch Einwohner der Gtadt, welche Stühle
kaufcu wollen, würden wohlthuu wenn sie an
obiger Manufaktur aurufeu und den auf
Hand befindlichen grosse» und sehr wohlfeilen
Stock zn besehe», indem er überzeugt ist daß
keine unbefriedigt oder getäuscht von dannen

gehe» werden.

Fi iederich Fox bittet ferner ehrerbietigst
»m Erlaubniß seine» Frennden und Knuden
Dank zu sage» für die liberale Unterstützung,
mit welcher sie ihn bisher beschenkt habe»,
nnd hofft durch strenge Aufmerksamkeit iu
de» Geschäfte», die fortdauernde Gunst seiner
geehrten Knude» zn verdienen.

Reading, Februar 8. 3M.
N. B. Alte Stühle werden auf die billig-

sten Bediiigiilige» so a»gestriche», daß diesel-
geii so gut wie neue aussehe».

Ausgedehntes Mortement
Harte Waaren und Eisenhandlung.

Atichtcr N M Kniaht,
Stellvertreter von

Keim und Stichter.
den, alten Courtkause gegenüber, in der

Stadt Z^eading,
Haben immer auf Hand eine grosse Verschiß
denhkit von Staugeu-, Huf, Pstua-, Wa-
genreif-, Flinten- und alle andere Arten von
Eise n, mit Einschluß von russischen und

amerikanischen Nagelruthen, Eisenblech ic.

Stak l,

Gegossener. Schar, Deutscher, Englischer, n.

Amerikanischen Blister- und Trowly-Stahl ;

viereckigtes, achteckigtes, rundes uud staches
Eisen.

A.irte TTlaarrn
von jeder Benennnng; Scbmiede und Schre-
iner Geschirre, gegossene Waare, solche als
Eisenhämmer und Ambosse, Fenstcrgcwichte,
Ekider Mühlen, Wagcttbückscn.Mühlgndgc-
ons> Färbe-Stoffe, Gattlerwaare, Kulftken-
zubehör, Hobel, Feilen, Flinten, Pistole»,
Büchse». Büchsenläufe, Spiegel, Cederwaa-
ren nebst vi.lcrle, Artikel znm Hanshalten.-
Ebenfalls

anmater i a l i e n,

GypS, Schleifsteine, Firniß, Weiß Blech,
Drath, Zink. Blei, Blockzinn, bleierne Röh-
ren, Theer. Peeh, Calphoiiii»» und Boocwerg

(Oaktti») Speiks, Nägel :e. ?c. :c.

akrtv Func
für Felsenfpi engen, Pstüge, Haakew Eggen,
Welschforiibrecher, Silbersaiid ?c.

Deutsche und englische Sensen, Rechen n

Frnchtreffer, Schanseln n> d Spaten, Pa-
tent Plattform-Waagen ie.

Die obigen Artikel werde» zu Pkiladel
plua preisen geliefert, nnd ans liberaleße-
dinguuge».

Reading, Juni i. bv.

Extra Neues.
Der Unterschriebene ist als Agent ernannt

worden für den Verkauf von Scherman's be<
rühmten Medizinen, wovon er so eben einen
Vorrath erhalten ; unter diesen befindet sich

Dr. Scherman's tznsien Arznei,
ein sicheres, gewisses und wirksames Mittel
für Huste», Erkältungen, Auszehrungen, Ast
hma, Stickhusten, Verstopfung der Lunge :e.
:e. In keinem Falle wurde» sie augewaiidt
wo sie nicht völlige Zufriedenheit gäbe».

Dr. Scherman's Wurm-Arznei,
die einzig sichern Würmer zerstörudcn Medi-
zinen die jemals entdeckt wurden, iu mehr wie
400,005» Fälle» als uufehlbar erprobt.

Or. Scherman's armen Maües Pfla
ster (12^Cent jedes.)

das beste Stärkungs - Pflaster m der Welt
uud ei» soveränes Mittel für Rückenschmer-
zen nnd Schwachheit deiftlbe», Schwäche der
Lenden, Seiten, Brust, Hals, Glieder, Ge-
lenke, Rheumatismus ?e. :e.

Dr. Scherman's Orris Zahn-Brei,
der beste bekannte Artikel die Zähne zu reini-
ge» nnd weiß z» machen, den Ganine» stär-
kend, Athem versüßend ?e. ?e. Chemisten,
Aerzte uud Zahnärzte empfehlen ihn als sn-
perior vor alle» anderii Dingen der Art die
im Gebrauch siud.

Zahlreiche Certificate sind zu sehen, vom
Nutzen der durch de» Gebrauch dieser Medi-
Zliitn bewirkt wurde. Jedes Packet hat die
gleiche NameuS-Aufschrift: A. Sherman,
M. D. alle ohne dieselbe sind unecht.

T^lnl.Großcn uud Kleine» zum Verkauf
einzig bei' I. v Lambert,

Schild von der T heekiste.
Readiiig, März?S.

Branvreth's
Vegitabilien Universal-Pillen.
VÄ-Lodesstoß Ver Verfälscher.

Das Publikum beliebe zu beobachten,daß kei-
ne Braudreth's Pillen ächt sind wenn nicht
die Schachteln mit ntnen Zetteln veHthen
sind. Es sind drei und jede enthält die glei-
che Nameusaufschrift von Dr. Brandreth.
Diese Zettel sind in Stahl gestochen, schön
verziert nnd mit einem Kostenaufwande von
mehreren Taufend Thalern gemacht.

Erinnert euch, der gleiche Name von B.
Srandretk muß oben auf der Schachtel,auf
der Seite und auf den Boden sein. Bei sorg
fälliger Untersuchung ist der Name Benja-
min Brandreth auf verschiedenen Stelle» der

neue« Zettel zu siuden, welche genau gleich
mit Dr. Brandrcths Handschrift ist. Dieser
Name ist in dem Netzwerke zu finden.

Die Pillen werden zn 25 Cent die Schach-
tel verkauft, von den folgende» Agenten in

Berks Caunty:
Stichter nnd McKnight, Reading ; Miller,
Scheifly n. Smith. Hamburg;M, K. Boyer,
Beruville; Daniel K. Fanst, an der Readin-
ger Strasse nach Bernville; Samuel Hechler,
Baumstann; H. u. D. Boyer, BoyerStan»;
Henry Dingle, Friedensburg; Richard H.
Jones, Unioi.ville; W.nnd T. Vandersleiß,
Womelsdorf; Samuel Moore,Stonchsbiirg

Bemerke das jeder Agent ein engvaviertes
Certificat der Agentschaft hat, mitciner An-
sicht von Dr. Brandreth'S Maiiufaktery zu
Sing Sing darstellend, nnd auf welchen rich-
tige Copien der neue» Zettel zu sehen sind,
die jetzt auf Brandreth'S
gebraucht werden.

Sranvretli, M. D.
Groß-und an seiner Of-

fice, No. 8. Nord ttte Straße, Philadeph'a
Februar 15, I N42. I Z.

Ageuteu fnr den Äerkanf vou Dr.
Leidy's Vlut-Pilleu.

I. R. Smith n. Co. sce Strasse, nahe am
Rothe» Löwe» Wirthshanse.

I. Gilbert ». Co. Ate St. oberhalb der
Wen» Strasse.

Friedrich Klett, Ccke der 2teu und Callow-
hill Strasse.
G. W. Oakely, Appothekcr, Reading.
Sarah B.Morris, do. do.
John F. Long, do Lankaster.
I. B. Moser, do. Alleittau»,,
F. G. Linnert, Kaufmann, Laneaster.
Miller» Schisty n. Smith, do. Hamburg
-Z>Und znm Verkauf in der Druckerei dieser

Zeitung, Preis 25 Cent die Schachtel
Mai Sä. 11.

L>»echer und Coleman haben just errichtet
am Eck, in Front vom Srohr

"jLincn goldnen Gtern,"
als ein Schild vom wohlfeilen Stohr, wo
jederzeit ein grosses Assortiment wohlfeiler
Güter zn haben ist.

sAiIS der ?Alten und neue»
Schiller's lammtllche Werke

inßünden.
Durch Partieankaufdiescr BaltimoreAiiS-

gabe sind wir im Stande, das Exemplar,stark
und schön »i Halbfranzband mit Springrük-
ken in L Bänden gebunden, für de» äusserst
billigen Preis von H 5, broschirt in >2 Bän-
den für K 3, hier im Lande ohne fernere Un-
kosten baar gegen Speele oder Noten Speele

zahlender Banken zu verkaufe».
nun sämmtliche Werke des vor-

trefflichen Schiller zu besitze» wünscht, der
eile mit dem Ankauf, da sich nicht sobald wie-
der eine Gelegenheit bieten wird, solche so
spottwohlfeil zu erhalte». Unsere Agenten
wollen ihre Aufträge gefälligst bald einsenden.

Wer noch nicht mit der folgenden Reifebe-
schreibung bekannt ist, sollte eine kleine Aus-
gabe nicht scheuen und sich dieß nützliche nnd

interessante Buch anschaffe«. Des Verfas-
scrs Name bürgt für den Werth.
Ein Ausflug nach den Felsengebirgen im Jah-

re I8L9; von F. 'A. WiSlizenius, M. D.
Mit einer lithographirten Karte. Ge-
druckt bei W. Weber, St. Louis

Broschirt 50 CtS.
Das Dutzend Erempiare zu A4 50.

Wesselhoeft'sche Buchhandlung.
April 5. 3in

Von heilte (den 26. März) an nehmen wir
in uuserem Geschäft nur Specie oder die No-
ten Specie zahlender Banken für Bücher,
Druckfachen, Zeit»»gssilbseriptio» u. s. w.
und instruircu hierdurch unsere sämmtlichen
Geschäftsfreunde und Agenten, für unsere
Rechnung keine andere Note» für voll z» em-
pfange».?Bei Einscndnng solcher Noten für
voll die einem Disconto unterliegen, wird
dein Einsender derWerth, den sie in Speeie
haben, ereditirt. Wesselhoeft'sche

Buchhandlung nnd Buchdruckerci.

Beecher und Coleman,
Eröffne» »»» am wohlfeilen Stohr, Schild

zum "goldene» Stern," ein wohl ansgeslich-
its Assortemet geblümtes, Satin-gestreiftes,
schlicht uud scböu farbiges Seideuzeug, wozu
sie die Aufmerksamkeit der Damen besonders
einladen.

Reading, März 29. 3m

Seidenzeuge.
So eben erhalten am Stohr zum Schild

vom "goldenen Steru," ein grosses Assorte-
ineiit vorzüglicher schwarzer, schwarzblaner,
geblümte und schlichte Seidenzeuge, worauf
Käufer besonders aiifmcrksam gemacht
den vou beecher und «toleman.

Reading, März 29. sin I

A » z e i s e.
So eben hat die Presse verlassen und ist in

der Druckerei dieser Zeitung, einzeln und in
grösserer Zahl zu haben, ein für die betreffen-
den Handwerker und Künstler höchst nützliches
Werk, betitelt:

Der
praktische und erfahrene

Rathgeber,
112 ü r

Künstler und Professionisten,
» oder ei»

aus langjähriger Erfahrung geschöpftes
Reze ptbu ck

Ans dtm Englischen, mit Benutzung der be-
sten in »nd ausländischen Werke

bearbeitet.
für Cheiniste», Knnsttischlcr,Möbclschrcincr,

und Büchsenmacher, Lackirer
Kiltschcn-uiid Chaiscnfabrikantcn.Vcrgolder,
Kniistdrechsler, Kammacher, Blcchschinicdc
und mehrere andere Gewerbtreibende, nebst

gründlichen Anweisungen über die
Behandlung und Anwendung

der gegebenen Rezepte.

Allei« solchen Personen, welche Geschäfte
treiben die oben im Titel des Buches ange-
führt sind, erlaube» wir uns den "Prakti-
schen Rathgeber" als ein höchst nützliches
Buch zn empfehlen, weil sie nicht allein viele
Kosten für die Fertignng ihrer Arbeiten er-
sparen, sondern gleichzeitig ans denselben vie-
le Winke für d>e Verschönerung ihrer Arbei
ten erlernen.

Für Buchhändler und Andere, welcbe im
Grosse» zu kaufen wünsche», setzen wir folgen-
de Preise fest:
INN Exemplare in gute» Pappband Hsl>. 0»

5«) ? ? ? 5,0. NN
25 ? ? ? ?

,?.Nl)

12 ~ ? ? ~ 7.50
gegen Ejiisendnng des Betrags bei der Bestel-
lung?Versendililgskostcn, Porto und deglei-»
che», werde» ausserdem berechnet.

Dr. Bechlcr's
Lnugen-Preservativ.

Preis 50 Cent die Flasche,
Ist eine sehr schatzbare Zubereitung, entdeckt
durch einen regelmässigen »nd berühmte» deut-
sche» Arzt, der sie über fünfzig Jahre in sei-
ner eigenen Praxis in Deutschland gebraucht
hatte, in welchem Lande sie während jener Zeit
äusserst ausgedehnt benutzt wurde, bet Husten,
Verkältungen, Katarhsicber, Engbrüstigkeit,
Keuchhusten, Seiten- und Rückenschmerzen,
Bliitspeicn, jeder Art Brust- und Liingenbc»
schwerden, uud iu Hemmnng der herannahen
den Auszehrung. Vieles kann als Lob der
obigen Medizin gesagt werden, aber die Zn-
tungebekauntlnachilugt» sind znkosispielig da-
zu ; je?er befriedigende Beweis in dessen W»r-
tuugcn wird iu einem Versuche damit gefun-
den werde», so wie anch zahlreiche Empfehlnn-

! gen die Auweisuttgszettel begleiteud. lieber
70«l) Flaschen si»d allein in Philadelphia
während dein letzten Winter verkauft worden,
ein überzeugender Beweis von dessen Nutzbar-
keit, sonst würde eiii'e so grosse Quantität ine

verkauft worden sei».
So wirksam ist die Medizin gewesen in

Turlruiig der verschiedene» Krankheit» für
welche sie empfohlen ist, daß sie allen ander»
Ziibercitniigen von Sarsaparilla, PanaeeaSj
?e. schnell vorangeht.

Viele Zeugnisse sind von Zeit zu Zeiterhal-
teil und bekannt gemacht worden, aber derKo
stenaufwand von Ztitunasbekannciiiachnngeii
verbietet deren Mittheilung alhier. Die
Leichtgläubigsten können leicht überzeugt wer-
de» vo» der Nützlichkeit dieser Mediziu wen»
sie anruft» a» Leidy's Gesundheis Emporliiin
No. l9i Nordzweitenstrasse, nnterhalb der
Vinc Girasse, znm Schild des "goldeiicuAd-
lers uud Schlangen" allwo Zeugnisse und
Nachweisuugcu zu huiiderteu vo» Fallen der
merkwürdigsten Kuren durch diese Medizin,
vorgezeigt werden könne».

> Readiug, de» 2, Jnni.
Diese Mediziu ist nm den oben abge-

gebene» Preis in dieser Druckerei zu habe».

Kommt und sehet es.
V. Lambert, hat j»st erhalte», in Zu-

satz zit seinem großen Vorrat!) auf Hand, ein
glänzend Assorlement von Glas- und Ouecus-
Waären, welche er ausserordentlich wohlfeil
verkaufen will, ~sowohl im Großen wie im
Kleinen," an seinem »euen Stohr, znmSchild
von der Thee ober-

Just
sten neuer
und
verkaust

Reading, April 19.

Administrators - Nachricht.
Naeh r i cht wird hiermit gegeben, daß

durch den Registrirer vo» Berks Cannty Ad-
ministratioilsbritfe a» deii Uiiterzeichnete»
verwilligt worde» si»d, anf die Hincerlasse»'
schaft des unlängst in Langschwamm Tann-
schip, Berks Caunty, verstorbeiie» George
Fenstcrmachcr. Alle Personen, die »och
a» ersagte Hinterlassenschaft schuldig sind,,
sind ersucht abzubezahlen ; n»d alle solche, die?
Forderuiige» a» dieselbe habe», werden auftf
gefordert, dieselben ohne Verzug anzkinelden
bei de» Unterschriebe»?».

Benjamin
Adinittistrator des verstorbenen

Georg Fenstermacher
März 22. Km.

Kaleuder
! sind zum Verkaufen dieser Druckerei.

Bücher Anzeige.
Folgende Bücher find in der Druckerei die-

ser Zeitung «m billigen Preis zu haben:
Wilmsen's deutscher Kinderfteund, von J.G.

Wesselhoeft, Philadelphia, ISIY'.
Deutsche neue Testamente.
Der amerikanische SeldenbWr.
Die Eeschichte der Vereinigten Staaten von

Nord Amerika, seit der Entdeckung der

neuen Welt bis auf das Jahr 1837, aus
dem Englische» übersetzt von Wi l he l «n

i Bescher, Nenyork, 1838.
vom Jahre 1457 bis 1837, üIMM

setzt nnd hcranegcgeben vo» W i l h.
L. Klderl e n, Philadelphia, 1838,

Leben, Thaten n»d Meinungen des Ulrich
Zwingli' ersten Urhebers der dentschm
evaugelich-reforlnirte» Kirche,von Johann
August Forsch, Chembersburg, Pa. >837

Der Himmel auf Erden oder Weg zur Glück
seligkeit. Dargestelt vou Christian Gott-
hilf Salzmau,bearbeitet von Conrad Frie-
drich Stollmerier, Philadelphia iöBy.

Der lange vereorgene Schatz und Haus-
Freund, ein nützliches Rath- nnd Hilfs
Buch für Jedermann, Skippackeville
1837.

Andachtsübuugtn uud Gebete für nachden-
kende und gutgesinnte Christen. Von Jo-
hann Kaspar Lavater,La»caster, Pa. iB34Z

Lutherische uud reformirtc deutsche A. B. C.
Bücher.

Asserdem Schreib-Papier, Federn »«.Schreib
Diute.so wie auch Blauks für MortgageS,
Judgemkut und Commo«-Bo»ds.

Zollikofers Gebetbuch ist ebeufalls bei »ns zu
haben zn Kl 75, das einzelne Exemplar?-
-18 Thaler das Dntz.

Eine Auswahl scböucr deutscher Lieder ist bei
uiis ebenfalls stets vorrathig. und um bil-
ligen Preis zn haben.
Reading den ekten Jnui.

Werth der Banknoten
in Pennsylvanieu.

' Bank von Alleghany, zu Bedford, Unganghr.
Beaver, zu Baeoer do.

zu H.irriöburg, geschlossen.
Washington, zu Washington, ungang.
ChainberSburg zu ChamberöburK,
Ehester Cannty zu Westchester, par
Delaware Caunty* zu Ehester, par
Germantanu zu Germantaun, par
Gettisburg* zu Gemöbnrg, It)

Lewiötann zu Lewistauu, 25
Middletaun zu Middletaun, 8
Montgoniery Co/zu Norristaun, par
Northumberland zu Northumberl. 8
North Amerika* zn Phil'a, par
Northern Libertieö» zu Phi'a, par
Pennsylvania* zu Phil'a, 13
Penn Tannschip* zu Phil'a, 15,
Pittöbrg, zu Pittöburg, 5

Bank der Der.St* zu Philadelphia, 65
do. do. Zweig» zu Pittsburg, 65
do. do. do. zu Erie, 65
do. do. do. zu Beaver, 65
do do do zu Neu Brigthan 65

Berks Cannty Bank zu Reading, geschlossen
Carlisle ditto* zu Carlisle, Ist
Eentre ditto zu Belefonte, geschloßt
Cit» Ban? zu Pittsburg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia 8
Commecial Bank/ zu Phil'a, par

sDotilekttann ditto zu Doylestaun, par
Saston zu Easton, -par
Erie ditto Erie, Lff
Vrcbanae ditto zu Pittsk'iirg, 5
Crcbange ?wei'a .Oolidnnsburg, 5
Farmers Bank v. Blicks Cty z. Bristol, par
F-armers u. Drovers zu Waynesbnrg,
Farmers ditto von Lancaster* Lancaster
T-armers ditto, von Reading* z», Rea. Pak
Farmers u. Mechanics ditto zu Phil'a, par
Farmers und ditto ditto zu Pittsburg, gebr.
Farmers und ditto do. zu Fayette Co.gebr.
Farmers und do zu Greneastle gebroch-
Franklin ditto zu Washington, 6
G'rard ditto (Stephen)* in Phil'a, geschloss.
Girard dittof in Phil'a, 47
Harriöburg ditto zu Harrisburg, I<Z
Harmony Institute zu Harmeny, ungang.
Honcsdale Bank zu Honesdale, 1l)
Hnntingdon ditto zu Huntingdon, ungang.
Zuniata ditto zu Lewistaun, ungang.
Kensington do. in Phil'a, par
Lankaster do. zu Lankaster, 6
Lebanon do. zu Lebanon, 10
Lnmberman's do. zu Marren, gebrochen
Mannf. u. Mechanics in Phil'a, >5
Marrietta u. Susqueh. Trading Co. ungb.
Merchants n. Mannf. Bankf Pittsburg, 5

Mechanics Bank in Phil'a, 7

Miuers Bank von Pottsville,' !v
Nprthern ditto von Pa. zu Dundaff, nngb.
MMongohela ditto von Braunsville, 15

Bank-- in Phil'a, 14

U. Colb.Bk. zu Milton, ungb.
Bk. v.Pa. z.Meadeville, geschl.

Neu Salem do. zu Fayette Caunty, betrüg.
Nortbampton Bank zu Allentann, - >6
N. H. Delaw. Brücken Co. zu N.H. gescbl.
Agrieul. n. Mannf. Bk. zu Carlisle, gebr.
Philadelphia Bank* znPhiladelphia, par

MchMds (Mark) in Philadelphia, gebroch
SckWkkill Bank* in Plul'a, par

Bank zu Montrose, geschloss.
ditto in Phil'a, par

Towanda do. zn Towanda,
Union do. zu Uniontenitt, gebroch
Westerü do. in Philadelphia, par
Wostmoreland do. zu Greensburq, geschlo.
Wilkesbarre Brucken Co. zu Wilk. ungang
Wyoming Bank zu Wilkesbarre, 15

Vork dittö* zu York, 9
?)oughogant) Bank zu Perryopolis, ungang.

dk? mit einen * bezeichneten
Banken sind falsche Noten im Umlauf.

Deposl't-Banken find mit ei-
nem t gezeichnet.


